
Der in vorliegendem Paragraphen erwähnte Schadenersatz kann zuzüglich des in Artikel 23 § 2 vorgesehenen
Schadenersatzes wegen Diskriminierung bezogen werden.

§ 7 - Der in vorliegendem Artikel erwähnte Schutz gilt auch für Personen, die zugunsten der Person, auf die sich
der mutmaßliche Verstoß bezieht, als Zeuge auftreten oder eine Meldung oder Beschwerde gemacht beziehungsweise
eingereicht haben, und für Personen, die diese Person beraten oder ihr Hilfe oder Unterstützung gewähren, sowie für
Personen, die einen Verstoß gegen vorliegendes Gesetz geltend machen. Der Schutz gilt auch für Personen, zu deren
Gunsten diese Handlungen vorgenommen werden.

Die Bestimmungen des vorliegenden Artikels sind entsprechend anwendbar auf die in Absatz 1 erwähnten
Personen.

§ 8 - Wenn eine Person, auf die sich der mutmaßliche Verstoß bezieht, eine Meldung macht, eine Beschwerde
einreicht oder ein Gerichtsverfahren einleitet oder wenn eine in § 7 Absatz 1 erwähnte Person die in diesem Absatz
erwähnten Handlungen vornimmt, kann sie bei der Organisation, dem Dienst oder der Einrichtung, die in § 3 erwähnt
sind und bei denen die Handlung vorgenommen wurde, einen schriftlichen und datierten Nachweis darüber
anfordern.

Dieser schriftliche Nachweis, der von der Organisation, dem Dienst oder der Einrichtung, die in Absatz 1 erwähnt
sind, übermittelt wird, enthält die Identität der Person, die unternommenen Schritte, das Datum der Schritte und das
Datum, an dem der Nachweis angefordert wurde. Diese Organisationen, Dienste und Einrichtungen sind für die
Verarbeitung dieser Daten im Sinne der Rechtsvorschriften im Bereich Datenschutz verantwortlich. Die Dauer der
Aufbewahrung dieses Nachweises ist die für die Aufbewahrung der Personalakte geltende Frist, die in der
Datenschutzpolitik des für die Verarbeitung Verantwortlichen festgelegt ist.

§ 9 - Die Bestimmungen des vorliegenden Artikels sind auch anwendbar auf andere Personen als Arbeitgeber, die
im Rahmen der Arbeitsverhältnisse Personen beschäftigen oder ihnen Aufgaben zuteilen.″

(...)

KAPITEL 6 - Schlussbestimmung
Art. 18 - Vorliegendes Gesetz tritt am ersten Tag des Monats nach Ablauf einer Frist von zehn Tagen ab dem Tag

seiner Veröffentlichung im Belgischen Staatsblatt in Kraft.
Wir fertigen das vorliegende Gesetz aus und ordnen an, dass es mit dem Staatssiegel versehen und durch das

Belgische Staatsblatt veröffentlicht wird.
Gegeben zu Brüssel, den 7. April 2023

PHILIPPE

Von Königs wegen:

Der Minister der Arbeit
P.-Y. DERMAGNE

Der Minister der Mobilität
G. GILKINET

Die Staatssekretärin für Geschlechtergleichstellung, Chancengleichheit und Diversität
S. SCHLITZ

Mit dem Staatssiegel versehen:

Der Minister der Justiz
V. VAN QUICKENBORNE

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST BINNENLANDSE ZAKEN

[C − 2023/45737]
14 AUGUSTUS 2021. — Wet betreffende de maatregelen van bestuur-

lijke politie tijdens een epidemische noodsituatie. — Duitse
vertaling van uittreksels

De hierna volgende tekst is de Duitse vertaling van de artikelen 13 tot
15 van de wet van 14 augustus 2021 betreffende de maatregelen van
bestuurlijke politie tijdens een epidemische noodsituatie (Belgisch
Staatsblad van 20 augustus 2021).

Deze vertaling is opgemaakt door de Centrale dienst voor Duitse
vertaling in Malmedy.

FÖDERALER ÖFFENTLICHER DIENST INNERES

[C − 2023/45737]

14. AUGUST 2021 — Gesetz über verwaltungspolizeiliche Maßnahmen in einer epidemischen Notsituation
Deutsche Übersetzung von Auszügen

Der folgende Text ist die deutsche Übersetzung der Artikel 13 bis 15 des Gesetzes vom 14. August 2021 über
verwaltungspolizeiliche Maßnahmen in einer epidemischen Notsituation.

Diese Übersetzung ist von der Zentralen Dienststelle für Deutsche Übersetzungen in Malmedy erstellt worden.

SERVICE PUBLIC FEDERAL INTERIEUR

[C − 2023/45737]
14 AOUT 2021. — Loi relative aux mesures de police administrative

lors d’une situation d’urgence épidémique. — Traduction alle-
mande d’extraits

Le texte qui suit constitue la traduction en langue allemande des
articles 13 à 15 de la loi du 14 août 2021 relative aux mesures de police
administrative lors d’une situation d’urgence épidémique (Moniteur
belge du 20 août 2021).

Cette traduction a été établie par le Service central de traduction
allemande à Malmedy.
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FÖDERALER ÖFFENTLICHER DIENST INNERES

14. AUGUST 2021 — Gesetz über verwaltungspolizeiliche Maßnahmen in einer epidemischen Notsituation

PHILIPPE, König der Belgier,
Allen Gegenwärtigen und Zukünftigen, Unser Gruß!

Die Abgeordnetenkammer hat das Folgende angenommen und Wir sanktionieren es:
(...)

KAPITEL 3 - Abänderungsbestimmungen

(...)

Abschnitt 3 - Abänderungen des Sozialstrafgesetzbuches

Art. 13 - In Artikel 17 § 2 Absatz 1 des Sozialstrafgesetzbuches, eingefügt durch den Sondervollmachtenerlass
Nr. 37 vom 24. Juni 2020, werden die Wörter ″die im Rahmen der vom Minister des Innern getroffenen
Dringlichkeitsmaßnahmen zur Eindämmung der Ausbreitung des Coronavirus COVID-19 vorgesehen wurden,″ durch
die Wörter ″die im Rahmen der in Anwendung der Artikel 4 und 5 des Gesetzes vom 14. August 2021 über
verwaltungspolizeiliche Maßnahmen in einer epidemischen Notsituation getroffenen Maßnahmen zur Verhinderung
oder Einschränkung der Folgen der epidemischen Notsituation für die Volksgesundheit vorgesehen werden,″ ersetzt.

Art. 14 - In der Überschrift von Buch II Kapitel 12 desselben Gesetzbuches, eingefügt durch den Sondervollmach-
tenerlass Nr. 37 vom 24. Juni 2020, werden die Wörter ″Dringlichkeitsmaßnahmen zur Eindämmung der Ausbreitung
des Coronavirus COVID-19″ durch die Wörter ″Maßnahmen in einer epidemischen Notsituation″ ersetzt.

Art. 15 - Artikel 238 des Sozialstrafgesetzbuches, eingefügt durch den Sondervollmachtenerlass Nr. 37 vom
24. Juni 2020, wird wie folgt abgeändert:

1. Die Wörter ″Dringlichkeitsmaßnahmen zur Eindämmung der Ausbreitung des Coronavirus COVID-19″ werden
durch die Wörter ″Maßnahmen in einer epidemischen Notsituation″ ersetzt.

2. In Absatz 1 werden die Wörter ″die Verpflichtungen, die in Artikel 15 des Sondervollmachtenerlasses Nr. 37 zur
Ausführung der Artikel 2 und 5 des Gesetzes vom 27. März 2020 zur Ermächtigung des Königs, Maßnahmen zur
Bekämpfung der Ausbreitung des Coronavirus COVID-19 zu ergreifen (II), im Hinblick auf die Unterstützung von
Arbeitnehmern, vorgesehen sind,″ durch die Wörter ″die in Anwendung der Artikel 4 und 5 des Gesetzes vom
14. August 2021 über verwaltungspolizeiliche Maßnahmen in einer epidemischen Notsituation getroffenen Maßnah-
men zur Verhinderung oder Einschränkung der Folgen der epidemischen Notsituation für die Volksgesundheit″
ersetzt.

3. Absatz 1 wird durch folgenden Satz ergänzt: ″Die Verpflichtungen, die im Rahmen der in Anwendung von
Artikel 4 des Gesetzes vom 14. August 2021 über verwaltungspolizeiliche Maßnahmen in einer epidemischen
Notsituation getroffenen Maßnahmen auferlegt werden, müssen in den Unternehmen als Gefahrenverhütungsmaß-
nahmen eingehalten werden, um den Schutz von Gesundheit und Sicherheit der Arbeitnehmer zu gewährleisten.″

(...)
Wir fertigen das vorliegende Gesetz aus und ordnen an, dass es mit dem Staatssiegel versehen und durch das

Belgische Staatsblatt veröffentlicht wird.
Gegeben zu Île d’Yeu, den 14. August 2021

PHILIPPE

Von Königs wegen:

Die Ministerin des Innern
A. VERLINDEN

Mit dem Staatssiegel versehen:

Der Minister der Justiz
V. VAN QUICKENBORNE

*
FEDERALE OVERHEIDSDIENST BINNENLANDSE ZAKEN

[C − 2023/47497]

20 NOVEMBER 2023. — Ministerieel besluit tot goedkeuring van het
Bijzonder Nood- en Interventieplan (BNIP) « Terrorisme » van de
Gouverneur van de provincie Luxemburg

De Minister van Binnenlandse Zaken, Institutionele Hervor-
mingen en Democratische Vernieuwing,

Gelet op artikel 9 van de wet van 15 mei 2007 betreffende de civiele
veiligheid;

Gelet op het koninklijk besluit van 22 mei 2019 betreffende de
noodplanning en het beheer van noodsituaties op het gemeentelijk en
provinciaal niveau en betreffende de rol van de burgemeesters en de
provinciegouverneurs in geval van crisisgebeurtenissen en -situaties
die een coördinatie of een beheer op nationaal niveau vereisen;

Overwegende het koninklijk besluit van 18 mei 2020 tot vaststelling
van het nationaal noodplan betreffende de aanpak van een terroris-
tische gijzelneming of terroristische aanslag;

SERVICE PUBLIC FEDERAL INTERIEUR

[C − 2023/47497]

20 NOVEMBRE 2023. — Arrêté ministériel portant approbation du
Plan Particulier d’Urgence et d’Intervention (PPUI) « Terrorisme »
du Gouverneur de la province de Luxembourg

Le Ministre de l’Intérieur, des Réformes institutionnelles et du
Renouveau démocratique,

Vu l’article 9 de la loi du 15 mai 2007 relative à la sécurité civile ;

Vu l’arrêté royal du 22 mai 2019 relatif à la planification d’urgence et
la gestion de situations d’urgence à l’échelon communal et provincial et
au rôle des bourgmestres et des gouverneurs de province en cas
d’événements et de situations de crise nécessitant une coordination ou
une gestion à l’échelon national ;

Considérant l’arrêté royal du 18 mai 2020 portant fixation du plan
d’urgence national relatif à l’approche d’une prise d’otage terroriste ou
d’un attentat terroriste ;
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